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Nikolaus und Ruprecht 
sammeln für Kirchenschatz 
Der alte Brauch wird von Timo Grupp und Rudolf Kost 

gepflegt - Sie gehen von Haus zu Haus 
Von Jens Schlehe 

HEILIGENZIMME~ - Ein kalter 
Abend legte sich am 6. Dezem­
ber über den kleinen beschauli­
chen Ort. An dieserp. Abend ist 
es in vielen Gemeinden Brauch, 
dass der heilige Nikolaus mit sei­
nem Knecht Ruprecht die Kin­
der besucht und befragt, ob -die­
se über das Jahr hinweg brav 
und fromm gewesen sind. 

So zieht auch am besagten Ni­
kolausabend ein älterer Herr, 
mit weißem Rauschebart und 
feiner Samtrobe, durch Heiligen­
zimmern. Seiri helles Glöckchen 
mag man in der stillen kalten 
Nacht gut hören. Das kunstvoll 
verzierte Buch trägt der Herr in 
der Hand. Begleitet wird er da- . 
bei von einer großen Erschei­
nung mit Vollbart und tief ins 
Gesicht gezogener Mütze. 

Zwei Heiligenzimmerner ha­
ben sich,auch dieses Jahr bereit­
erklärt, diesen Brauch mit Leben 
zu füllen. Die Spenden, die sie 
auf ihren Besuchen sammeln, 

• haben sie in diesem Jahr einem 
ganz besonderen Zweck zukom­
men lassen: der Initiative zur 
Restaurierung der Heiligenfigu­
ren der Pfarrkirche St. Patricius. 

Die Spenden in Höhe von 
157,50 Euro haben die beiden 
am Nikolausabend direkt beim 
Gründer der Initiative, Jens 
Schlehe, vorbeigebracht, der 
überwältigt von diesem beson~ 
deren Überraschungsbesuch war 
und sich sehr freute. 

Die beiden Heiligenzimmer­
ner Timo Grupp und Rudolf Kost 
zeigen einmal mehr, dass Hei­
matverbundenheit viele Facet­
ten kennt. Die beiden leisten ei­
nen tollen Beitrag zur Rettung 
des Kunsthandwerks. Eine Ges­
te, die zeigt, dass Vergangenheit 
durch Taten in der Gegenwart 
bis in die Zukunft strahien 
kann. 

Weitere Informationen· zur 
Initiativ<:;, Einblicke in die Dach­
sanierung sowie den aktuellen 
Spendenstand auf pfarrkirche­
st-patricius-heiligenzimmern.de. 


